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Gemeinsamer Pressebericht 

der Staatsanwaltschaft Heilbronn und der  Polizeidirektion Künzelsau

Nachtrag zu Raubüberfall auf Raiffeisenbankfiliale

- Täter noch auf der Flucht  -

- Bild des Tatverdächtigen von Überwachungskamera zur Öffentlichkeitsfahndung -

Bretzfeld / Hohenlohekreis Ein bislang unbekannter Täter hatte, wie am 13.7. berichtet, am 

Mittwoch gegen 8.15 Uhr die Raiffeisenbankfiliale in Bretzfeld-Waldbach überfallen. Der Unbekannte

wartete dort bereits vor Öffnungsbeginn. Der Räuber bedrohte dann die ankommende  

Bankmitarbeiterin mit einer schwarzen Schusswaffe und zwang sie zur Herausgabe von mehreren

Tausend Euro in Scheinen und rolliertem Münzgeld. Zudem raubte er die Bankkarte der 

Geschädigten. Danach ließ er sein 58 Jahre altes Opfer gefesselt zurück und flüchtete zunächst zu 

Fuß. 

Mit hoher Wahrscheinlichkeit hatte er unweit vom Tatort ein Fluchtfahrzeug bereitgestellt, denn bereits 

um 8.26 Uhr tauchte er im Vorraum der Volksbankfiliale in Schwabbach auf. Dort tätigte er mit der 

geraubten Bankkarte seines Opfers Geldabhebungen und verließ gegen 8.30 Uhr wieder den 

Vorraum. 

Die eingeleitete Fahndung nach dem flüchtigen Bankräuber verlief erfolglos. Nach der 

Veröffentlichung gingen diverse Hinweise aus der Bevölkerung zu dem flüchtigen Tatverdächtigen ein. 

Hierzu durchgeführte Alibiüberprüfungen erbrachten jedoch keine ergänzenden Verdachtsmomente.

Der Bankräuber ist nach wie vor flüchtig. Deshalb hier noch einmal die Täterbeschreibung:

Etwa 50 Jahre alt, 180 bis 185 Zentimeter groß, normale bis schlanke Figur, blasses Gesicht. Er war 

äußerst markant bekleidet: Dunkler großkrempiger Hut, dunkles Sakko, helles Hemd mit dunkler

Krawatte, helle Hose und dunkle Schuhe. Er sprach Deutsch mit einem schwäbischen, eventuell
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Stuttgarter Dialekt. Zur Tatzeit trug er eine Brille mit einem hellen Gestell und führte eine schmale 

dunkle Aktentasche mit sich.

Rechtlicher Veröffentlichungshinweis zu dem Fahndungsfoto:

Die Anordnung des zuständigen Amtsgerichts zur einmaligen Veröffentlichung des Lichtbildes des 

gesuchten Tatverdächtigen im Rahmen einer Öffentlichkeitsfahndung gemäß §§ 131b/c 

Strafprozessordnung liegt bei der Polizeidirektion Künzelsau vor!

Die Kriminalpolizei Künzelsau hat folgende Fragen an die Bevölkerung: 

Ü Wer kennt den Mann auf dem Überwachungsbild?

Ü Wem ist bereits am Dienstagnachmittag im Bereich Waldbach ein Mann aufgefallen, der sich 

dort nach „Geldausgabeautomaten“ erkundigte?

Ü Wer hat am Mittwochmorgen vor oder nach 8 Uhr in Waldbach eine verdächtige Beobachtung 

gemacht?

Ü Wer hat im Bereich der Schwabbacher Volksbankfiliale nach 8.20 Uhr den auffälligen 

Tatverdächtigen beobachtet?

Ü Wem ist ein verdächtiges Fahrzeug im Tatortbereich von Waldbach, auf der Strecke nach 

bzw. in Schwabbach im Tatzeitraum oder danach aufgefallen?

Ü Wer kann sonst noch Hinweise zu dem Raubüberfall geben?

Zeugenhinweise zu dem Raubüberfall nehmen die Polizeidienststellen in Öhringen, Tel. 07941/9300, 

und in Künzelsau, Tel. 07940/9400, entgegen.


